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Anhang 

 

Anhang 1: Statista (2015) 

 
 

«Diese Statistik zeigt das Ergebnis einer Umfrage in der Schweiz zur Länge 

angeschauter Online-Videos. In den Jahren 2014/2015 gaben im Rahmen des 

Consumer Barometers von Google rund 56 Prozent der befragten Internetnutzer in 

der Schweiz, die in der letzten Woche Online-Video(s) geschaut hatten, an, zuletzt 

online kurze Videos (weniger als 5 Minuten Länge) angesehen zu haben.» (Statista, 

2015) 
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Anhang 2: Exemplarische Transkription 40 Years of Hip Hop (The Hood 

Internet, 2017) 

ca. 00:01–00:05 Min. 
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ca. 00:05–00:10 Min. 

 
ca. 00:10–00:14 Min. 
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ca. 00:14–00:18 Min. 

 
 
 
 
 
 
ca. 00:18–00:22 Min. 
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ca. 00:22–00:27 Min. 

 
 
 
 
 
ca. 00:27–00:31 Min. 
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ca. 00:31–00:35 Min. 

 
 
 
 
 
 
ca. 00:35–00:40 Min. 
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ca. 00:40–00:44 Min. 

 
 
 
 
 
 
ca. 00:44–00:49 Min. 
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ca. 00:49–00:53 Min. 

 
 
 
 
 
 
 
ca. 00:53–00:58 Min. 
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Anhang 3: Statista (2020a) 
 

 
 

Fernsehen hatte im Jahr 2019 mit einem Anteil von 94 Prozent an der 

Gesamtbevölkerung den weitesten Nutzerkreis, dahinter folgt Radio hören mit 

88 Prozent. Hälfte der Bevölkerung war innerhalb der letzten 6 Monate vor der 

Erhebung mindestens einmal im Kino. (Statista, 2020a) 
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Anhang 4: Statista (2019) 
 

 
 

Rund 72 Prozent, also knapp drei Viertel der Internetnutzer laden Musik aus 

dem Internet herunter oder hören online Musik. Dies stellt das meistgenutzte 

Online-Unterhaltungsangebot der Schweizer im Jahr 2019 dar. (Statista, 2019) 
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Anhang 5: Statista (2021a) 
 

 
 

Im Jahr 2020 konnten der Schweizer Tonträgermarkt 190,6 Millionen Schweizer 

Franken mit Musik umsetzen. Das ist ein Plus von 3,9 Prozent im Vergleich zum 

Vorjahr. Im Vorjahr erzielte die Schweizer Musikindustrie einen Umsatz von 

183,5 Millionen Schweizer Franken. Nachdem der Musikmarkt zwischen 2012 

und 2015 starke Verlust hinnehmen musste, führten digitale Musikangebote in 

den letzten Jahren zu einer erneuten Umsatzsteigerung. (Statista, 2021a) 
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Anhang 6: Statista (2021b) 
 

 
 

Im Jahr 2020 betrug der Umsatz mit digitaler Musik in der Schweiz insgesamt 

162,6 Millionen Schweizer Franken. Davon entfielen 144,5 Millionen auf den 

Umsatz mit Streaming. Dieser stieg in den letzten Jahren, während der Umsatz 

mit Downloads sank. (Statista, 2021b) 
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Anhang 7: Statista (2021c)  
 

 
 

Im Jahr 2020 stiegen die Umsätze mit digitaler Musik in der Schweizer um 9 

Prozent gegenüber dem Vorjahr. Der Physische Musikmarkt verzeichnet 

hingegen weiterhin Verluste und machte 20 Prozent weniger Umsätze als im 

Vorjahr. (Statista, 2021c) 
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Anhang 8: Statista (2020b) 
 

 
 

Die Einnahmen aus Aufführungsrechten der Schweizer Genossenschaft der 

Urheber und Verleger SUISA betrugen im Jahr 2019 52,13 Millionen Schweizer 

Franken. Die größte Einnahmequelle der SUISA stellten im selben Jahr die 

Senderrechte mit 63,58 Millionen Schweizer Franken dar. (Statista, 2020b) 
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Anhang 9: Statista (2020c) 
 

 
 

Im Jahr 2019 betrugen die Inlandeinnahmen aus Urheberrechten der Schweizer 

Genossenschaft der Urheber und Verleger SUISA in der Schweiz rund 139,5 

Millionen Schweizer Franken. Die Urheberrechtseinnahmen der SUISA aus dem 

Ausland lagen im selben Jahr bei 12,34 Millionen Schweizer Franken. (Statista, 

2020c) 
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Anhang 10: Statista (2020d) 
 

 
 

Die Einnahmen aus Aufführungsrechten der Schweizer Genossenschaft der 

Urheber und Verleger SUISA betrugen im Jahr 2019 52,13 Millionen Schweizer 

Franken. Die größte Einnahmequelle der SUISA stellten im selben Jahr die 

Senderrechte mit 63,58 Millionen Schweizer Franken dar. (Statista, 2020d) 
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